
 

Beitragssätze, Leistungen und Grenzwerte der Sozialversicherungen / 

Änderungen der Familienzulagen und des Referenzalters für Frauen per 1. 

Januar 2025 

Nachstehend eine Übersicht über die wichtigsten Beitragssätze, Leistungen und Grenzwerte 

der Sozialversicherungen. Die AHV/IV- Renten werden per 1. Januar 2025 er aktuellen Preis- 

und Lohnentwicklung angepasst.  

 2025 2024 

Beiträge (Gesamtbeiträge Arbeitgeber/-nehmer in 
%) 

  

AHV, IV, EO 10.60 10.60 

ALV (Grenzwerte beachten!) 2.20 2.20 

ALV Solidarität (Grenzwerte beachten!)   

   

Grenzwerte (in CHF)   

AHV minimaler Beitrag p.a. 530 514 

AHV Freigrenze für Rentner p.a. 16’800 16’800 

AHV Freigrenze für Entgelt aus Nebenerwerb p.a. 2’500 2’300 

ALV Höchstgrenze beitragspflichtiger Lohn p.a.  148’200 148’200 

BVG Mindestjahreslohn p.a. (Eintrittsschwelle) 22’680 22’050 

BVG maximal versicherter Lohn p.a.  90’720 88’200 

BVG Koordinationsabzug p.a.  26’460 25’725 

BVG minimal koordinierter Lohn p.a. 3’780 3’675 

BVG maximal koordinierter Lohn p.a. 64’260 62’475 

BVG Mindestzinssatz (in %) 1.25 1.25 

UVG maximal versicherter Lohn p.a. 148’200 148’200 

Säule 3a maximaler Steuerabzug (mit BVG) 7’258 7’056 

Pillar 3a: max. deductible tax exempt (with contr. to 
Pillar 2) 

7’258 7’056 

Pillar 3a: max. deductible tax exempt (without 
contr. to Pillar 2) 

36’288 35’280 

Säule 3a maximaler Steuerabzug (ohne BVG) 36’288 35’280 

   

Leistungen (in CHF)   

AHV minimale Rente pro Monat 1’260 1’225 

AHV maximale Rente pro Monat 2’520 2’450 

AHV maximale Ehepaarrente pro Monat 3’780 3’675 

 

Erhöhung der Familienzulagen  

Ab 2025 steigt der Mindestansatz für die Kinderzulage von CHF 200 auf CHF 215, derjenige 

für die Ausbildungszulage steigt von CHF 250 auf CHF 268. Höhere Zulagen gelten für die 

Landwirtschaft. Auch der Mindestlohn als Voraussetzung für den Anspruch auf 

Familienzulagen steigt – von CHF 7'350 auf CHF 7'560. 

 

Erhöhung des Referenzalters für Frauen 

Die Erhöhung des Referenzalters für den Renteneintritt im Rahmen der AHV-Reform 21 betrifft 

im Jahr 2025 Frauen der Jahrgänge 1960 und 1961. Frauen mit Jahrgang 1960 erreichen das 

Referenzalter (64 Jahre) zwischen Februar 2024 und Januar 2025, Frauen mit Jahrgang 1961 

(Referenzalter 64 + 3 Monate) zwischen Mai 2025 und April 2026. 


